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„Heimat lebt!“
Der Wettbewerb für Schülerinnen, Schüler und  
Studierende zu Themen im Kreis Olpe geht in die 
nächste Runde

Roswitha Kirsch-Stracke

„Heimat lebt!“ – zum siebten Mal 
schreibt der Kreisheimatbund Olpe 
seinen Wettbewerb für junge Men-
schen aus. Er richtet sich an Schüle-
rinnen und Schüler sowie Studieren-
de, die sich im Rahmen von Projekt-, 
Fach- oder Abschlussarbeiten mit The-
men aus dem Kreisgebiet befassen. 
Zum dritten Mal sind auch Grund-
schulklassen angesprochen, die sich 
mit Projekten im Klassenverband be-
werben können. 

Das bisherige Interesse am Wett-
bewerb, die Anzahl und die themati-
sche Breite der seit 2016 eingereichten 
Arbeiten ermutigen den Kreisheimat-
bund zur Fortsetzung. Jede fachliche 
Ausrichtung ist möglich, wenn dabei 
der Kreis Olpe als Ganzes oder in Tei-
len als Untersuchungsgegenstand er-
kennbar ist. Gerade in Zeiten Künstli-
cher Intelligenz (KI)1 setzen schulische 
und studentische Arbeiten, die zu in-
dividuellen Themen und Untersu-
chungsräumen angefertigt werden, ein 
Statement für kreative, eigenständige 
Forschung.

Ziel des Wettbewerbs ist es zum ei-
nen, Kenntnis und Wissen über das 

1 S. dazu in dieser Ausgabe die Anmerkun-
gen zur Künstlichen Intelligenz S. 175 ff. 

Kreisgebiet zu mehren. Überragen-
de Arbeiten werden ausgezeichnet 
und ihre Ergebnisse über Schule und 
Hochschule hinaus ins Bewusstsein 
einer breiten Öffentlichkeit gebracht. 
Zum anderen soll durch die inhaltli-
che Beschäftigung mit dem Kreis Olpe 
die Bindung an die Heimatregion ge-
fördert werden. Die Themen können 
beispielsweise aus der Biologie, Geo-
grafie, Geschichte, Politik, aus den So-
zial- oder den Sprachwissenschaften 
gewählt werden. Gerade studentische 
Arbeiten sind selbstverständlich auch 
aus angewandten Fachgebieten wie 
Architektur, Städtebau, Landschafts-
planung, Regionalentwicklung oder 
(Energie)Wirtschaft sehr willkommen. 

Prämierte Arbeiten der vergange-
nen Jahre befassten sich unter ande-
rem mit dem Gesetz zur Verhütung 
erbkranken Nachwuchses und seinen 
Opfern im Kreis Olpe, mit jüdischem 
Leben in Attendorn am Beispiel der 
Geschwister Stern, mit der Vermitt-
lung von Kulturlandschaft an Kinder 
im Grundschulalter, den Spuren des 
Wiesenbaus im Wendener Land, der 
Architektur des Rathauses Olpe als 
Fragment einer vergessenen Utopie 
oder mit der Entwicklungsgeschichte 
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der Attendorner Firmen Kutsch und 
Muhr&Bender von der Gründung bis 
1945.

Die Bewertungskriterien richten 
sich nach folgenden Grundsätzen:
•	 Werden neue Erkenntnisse vor-

gestellt?
•	 Hat das Thema eine Bedeutung 

für den Kreis und seine Einwoh-
nerschaft?

•	 Wurde die Arbeit selbstständig ver-
fasst?

•	 Ist die Arbeit ansprechend aufbe-
reitet?

Der Bewerberkreis umfasst vier Al-
tersstufen:
•	 Grundschulen (klassenbezoge-

ne Projektarbeiten), hierzu erge-
hen separate Informationen an die 
Grundschulen im Kreis Olpe,

•	 Sekundarstufe I aller Schulfor-
men (i.d.R. Einzelarbeiten),

•	 Sekundarstufe II aller Schulfor-
men (i.d.R. Einzelarbeiten; vor al-
lem Facharbeiten),

•	 Hochschule (i.d.R. Einzelarbeiten; 
Projekt-, Seminar- und Abschluss-
arbeiten).

Gruppenarbeiten in den Altersstu-
fen 2 bis 4 werden in begründeten Aus-
nahmen angenommen.

Neu ist, dass nicht nur Arbeiten aus 
einem Schul- bzw. Hochschuljahr ein-
gereicht werden können, sondern dass 
die Bewerbungsspanne ab sofort zwei 

Jahre umfasst: Arbeiten, die im Schul- 
oder Studienjahr 2022/23 angefertigt 
wurden, können bereits jetzt einge-
reicht werden, aber sie werden erst 
im Sommer 2024 zusammen mit Ar-
beiten aus dem Schul- bzw. Studien-
jahr 2023/24 gesichtet und bewertet.

Die Arbeiten sollen also aus den 
Schul- bzw. Studienjahren 2022/23 
bzw. 2023/24 stammen und bis zum 
30. Juni 2024 abgeschlossen sein. An-
fang 2024 werden wir an den Wett-
bewerb erinnern. Es können Wettbe-
werbsbeiträge eingereicht werden, die 
die Note „gut“ oder „sehr gut“ erhal-
ten haben.

Die prämierten Arbeiten werden in 
der Zeitschrift „Südsauerland – Hei-
matstimmen aus dem Kreis Olpe“ vor-
gestellt (siehe zuletzt in Folge 289 über 
die prämierten Arbeiten des 6. Wettbe-
werbs, ausgezeichnet auf der JMV im 
September 2022). Besonders geeigne-
te Arbeiten können mit Zustimmung 
der Autorinnen bzw. Autoren ganz 
oder in Auszügen veröffentlicht wer-
den. Zusätzlich besteht die Möglich-
keit der digitalen Veröffentlichung auf 
der Homepage des Kreisheimatbun-
des (www.kreisheimatbund-olpe.de).

Wird eine Grundschulklasse ausge-
zeichnet, so erhält sie als Preis einen 
„Erlebnistag“. Bis zu drei Preisträge-
rinnen oder Preisträger der Alters-
stufen 2 bis 4 erhalten eine Urkunde 
und ein Preisgeld von 200 Euro. Die 
Preisverleihung findet auf der Jahres-
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mitgliederversammlung des Kreishei-
matbundes im September 2024 statt.

Die Einladung zur Wettbewerbsteil-
nahme geht den weiterführenden 
Schulen im Kreis Olpe, der Universität 
Siegen und der Fachhochschule Süd-
westfalen zu. Selbstverständlich kön-
nen auch Studierende anderer Hoch-
schulen teilnehmen oder Schülerinnen 
und Schüler, die Schulen außerhalb des 
Kreises Olpe besuchen. Die Grund-
schulen werden separat eingeladen.

Bitte machen Sie junge Menschen 
in Ihrem Umfeld auf diesen Wettbe-
werb aufmerksam. Die Mitglieder der 
KHB-Arbeitsgruppe „Heimat lebt!“ 

und auch die Kommunalarchivare sind 
gerne bei der Themenfindung behilf-
lich, in den Kommunalarchiven wird 
zudem Unterstützung bei der Recher-
che und der Quelleninterpretation ge-
boten.

Kontakt: Dr. Roswitha Kirsch-Stra-
cke, r_kirsch-stracke@kreisheimat-
bund-olpe.de

Wettbewerbsbeiträge sind bis zum 
1. Juli 2024 hier einzureichen:

Geschäftsstelle des Kreisheimat-
bundes Olpe e.V., Kettelerweg 6,  
57462 Olpe

Erste Preisträger 2020 in der Kategorie Grundschule: Klasse 3 der Grundschule  
Kirchhundem

Stracke
Durchstreichen
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Preisträgerinnen und Preisträger ‚Heimat lebt‘ 2016–2022


